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Ich bin Dilek Okatan und befinde mich momentan im zweiten Ausbildungsjahr zur 
Verwaltungsfachangestellten im Bundesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit in Berlin Wedding.  Durch meine Berufsschule „Louise-Schroeder-
Schule“ in Kooperation mit dem Erasmus+ Stipendium habe ich eine großartige Möglichkeit 
bekommen, ein achtwöchiges Praktikum im Ausland zu absolvieren. Ich entschied mich für 
die wunderschöne Türkei als Praktikumsland, da ich meine Türkischkenntnisse verbessern 
und mich weiterentwickeln wollte. 

Im Rahmen des Erasmus-Projektes der Louise-Schroeder-Schule recherchierte ich 
selbstständig im Internet nach einem Betrieb im türkischsprachigen Raum. Ich entschied 
mich für die größte Metropolstadt Türkei, nämlich Istanbul. Istanbul liegt an den beiden Ufern 
des Bosporus, der die geographische Grenze zwischen Europa und Asien darstellt und das 
Schwarze Meer und das Marmara Meer vereint. 

Ich absolvierte mein Praktikum im Veranstaltungsunternehmen „Erdogan Tasarim“ vom 
30.05.2023 – 28.05.2023. 

Bereits vor dem Beginn des Auslandspraktikums begann ich mich auf die Suche nach einer 
Unterkunft. Ich recherchierte auf mehreren Seiten und habe letztendlich über www.airbnb.de 
eine Unterkunft in Maltepe gefunden.  

 

 

Meine Aufgaben sahen wie folgt aus: 

• Telefonate führen mit KundInnen 
• elektronisches Postfach kontrollieren  
• Kopieren, scannen und bearbeiten von Verträgen  
• Aktualisierung bestehender Tabellen  
• Erstellen neuer Tabellen für Beschaffungen  
• Internetrecherchen  
• KundInnen empfangen und betreuen 

Die Zeit hat mir im Unternehmen sehr gefallen und ich hatte viel Spaß, denn ich hatte das 
Gefühl, nicht nur eine Praktikantin zu sein, sondern ein vollständiges Mitglied von „Erdogan 
Tasarim“.  Alle Aufgaben, die mir zugeteilt wurden, durfte ich alleine und eigenständig 
durchführen. Das Praktikum hat meine Erwartungen in allen Bereichen vollständig erfüllt. Ich 
bin der Meinung, dass ein Auslandspraktikum eine sehr gute Möglichkeit ist, neue 
Erfahrungen zu sammeln, die man in der Heimat nicht sammeln kann. Darüber hinaus lernt 
man neue Personen kennen und ist in einem ganz anderen Land/Ort, sodass man aus 
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seinem normalen Alltag entfliehen kann. Man muss flexibel sein und sich an neue 
Situationen gewöhnen. 
 
Das Auslandspraktikum hat mir sehr gefallen und mir sehr geholfen, weil: 
 
• ich mein Türkisch in Wort und Schrift verbessern konnte, 
• ich mir neue Fachvokabeln aneignen konnte, 
• ich die Türkei aus einer ganz anderen Perspektive gesehen habe (nicht als Tourist, 
sondern als Arbeitnehmer), 
• ich meinen Horizont erweitern konnte, da ich hier vieles über das türkische 
Arbeitssystem erfahren habe. 
 

 

 

Abschließend kann ich sagen, dass mir das Auslandspraktikum sehr geholfen hat, 
mein Türkisch zu verbessern. Auch wuchs dadurch meine interkulturelle Kompetenz, da mir 
die verschiedensten Menschen begegneten. Interessant war für mich, dass die Menschen in 
Istanbul– zumindest die, die ich kennenlernen durfte – kritisch gegenüber der türkischen 
Regierung sind, wohingegen diese in Deutschland eher auf Anerkennung trifft. 
 
Vielen Dank an das Erasmus-Team, meinen Ausbilder und meine Flowmanagerin, 
die mir diese Reise und diese Erfahrung ermöglicht haben. 
 
 

 


